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Zitat von MrsPace

Genau. Lassen wir das doch die kinderlose Frau Pace machen, die mit genau diesem
Argument auf Hüttenaufenthalte und Studienfahrten geschickt und für andere
außerunterrichtliche Veranstaltungen (Tag der offenen Tür, Wandertag, Projekttage,
etc.) eingeteilt wird. Weil sie hat ja keine Kinder.

Ich mache sehr viel für meine Kollegen. Von denen einige kinderlos sind und andere nicht. Ich
mache da keinen Unterschied. Alle gehen arbeiten und werden dafür bezahlt. Vertretungen
(egal für was) sollten gleichermaßen verteilt werden, egal ob Kinder da sind oder Hunde oder
Eltern oder nichts. Was ist bei Euch an der Schule los, dass Du Dich so äußern musst? 

Ach: ich hab übrigens 2 Kinder. Und arbeite Vollzeit. Aber das hat mit meiner Arbeit wenig zu
tun. Ich leiste genug Dienst. Oft genug mache ich mehr, als ich muss. Trotzdem möchte ich
gern bei der Einschulung dabei sein! Das finde ich auch nicht zuviel verlangt, denn es ist EIN
Tag pro Kind! Beim meiner großen Tochter war ich noch wiss.MA, da habe ich einfach Urlaub
genommen. Geht halt jetzt nicht mehr. Aber dass ich deswegen an diesem Tag nicht dabeisein
darf, sehe ich wirklich nicht ein! Das ist für das Kind und für MICH wichtig!
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